
Niklasdorfer 

Gemeinde- 

Nachrichten 
                                         Ausgabe 3/2019 

 

Niklasdorfer 

Umweltschutztage 2019 
 

„Wirf deinen Dreck nicht einfach weg“ 

Für ein sauberes Niklasdorf 
 

EINLADUNG  

zur Umweltschutzfahrt 
 

am Mittwoch, dem 10. April 2019 
 

Programm: 
 

08.30 Uhr   Treffpunkt Hauptplatz Niklasdorf 

    Besichtigung Pumpwerk-Ost - Niklasdorf 

    Besichtigung Altstoffsammelzentrum Niklasdorf 

    Besichtigung Pumpwerk-Festwiese - Niklasdorf 

anschließend  Kaffee und Kuchen im Rüsthaus Niklasdorf 

10.30 Uhr   Besichtigung Verbandskläranlage 

    des Reinhaltungsverbandes Leoben 

12.00 Uhr   Mittagessen 

14.00 Uhr   Führung Brauerei Göss mit Bierverkostung  

16.30 Uhr    geplante Ankunft Hauptplatz Niklasdorf 
 

Anmeldungen bitte ausschließlich am 04. und 05. April 2019 

bei Frau Stocker, Zimmer Nr. 10, Tel.: 81 3 11, DW 76. 
 

ACHTUNG! 
Begrenzte Teilnehmerzahl! 

Amtliche Mitteilung                                                                                                                            Zugestellt durch Post.at                                                                                         

 

 

Umweltfreundliches Niklasdorf 
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Alle Niklasdorferinnen und Niklasdorfer können auch im Jahr 

2019 bereits vor der Öffnung des Freibades Saisonkarten 

beziehen. 
 

Die Saisonkarten können vom 23. April bis 08. Mai 2019 im Gemeindeamt, Zi. 

Nr. 5, während der Amtsstunden erworben werden. 
 

Die Eintrittspreise bleiben unverändert! 
 

Das Freibad ist 

ab Freitag, 10. Mai 2019 

geöffnet. 

 

Liebe Niklasdorferinnen, liebe Niklasdorfer,  

liebe Jugend! 
 

Für ein sauberes Niklasdorf! 
 

Ich möchte mich auf diesem Wege bei allen Niklasdorferinnen 

und Niklasdorfern für die sehr gute Zusammenarbeit bezüglich 

der Mülltrennung bzw. –entsorgung bedanken. 

Und doch geht es noch besser. Allein in der Steiermark entsteht durch sogenannte 

„Fehlwürfe“ ein Schaden von 16 Mio. Euro. Weiters entstehen massive Probleme 

durch das Entsorgen der Feuchttücher über die Kanalisation. Natürlich trifft die 

Hauptschuld die Hersteller durch die irreführende Beschriftung der Verpackung 

(wasserlöslich usw.). Daher meine Bitte an Sie werte Bürgerinnen und Bürger von 

Niklasdorf: 
 

              „Feuchttücher in den Restmüll und nicht in die Toilette“ 
 

Durch die Entsorgung der Feuchttücher über den Kanal entstehen erhebliche Schä-

den an unseren Pumpen, die bis zum Stillstand der Anlage führen können. Die 

dadurch entstandenen Kosten müssen wir dann leider über Ihre Gebühren beglei-

chen. Damit wir die Gebühren aber möglichst tief halten können, nochmals die 

Bitte an Sie: Mülltrennung ernst nehmen. Denn es geht wie so oft im Leben um`s 

Geld. 

Unserer Umwelt und unserem Niklasdorf zuliebe achten wir auf die vielen Rat-

schläge unseres Umweltausschusses. Vor allem aber bemühen wir uns um gute 

Nachbarschaft, denn gute Nachbarschaft ist ein großes Gut. 
 

                  Ihr Bürgermeister 

 

 

 

        Freibad - Wichtiger Hinweis 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http%3A%2F%2Fwww.fotosearch.com%2Fclip-art%2Ftrash.html&ei=fNwHVZriLcXsUryUgZgP&bvm=bv.88198703,d.d24&psig=AFQjCNEs0PORxRz0b2wIP8JY_EUYqB_lbA&ust=142666493239
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       Liebe Niklasdorferinnen, 

         liebe Niklasdorfer! 

 

Ein neues Jahr hat begonnen und schön langsam beginnt der Frühling. 

Das Thema der heurigen Umweltschutztage steht unter dem Motto: „Wirf deinen 

Dreck nicht einfach weg“. Der Schwerpunkt beschäftigt sich mit den Feuchttüchern, 

die in der Kanalisation landen. Sie machen den Betreibern der Kläranlagen und 

Pumpwerke großes Kopfzerbrechen. Daher meine Bitte an alle: Entsorgt die Feucht-

tücher über den Hausmüll und nicht über die Kanalisation. Auch der  heurigen Um-

weltschutzfahrt ist dieses Thema gewidmet. Die Termine für die Umweltschutztage 

2019 und die einzelnen Aktivitäten entnehmen Sie bitte dieser Zeitung. Ich bitte Sie, 

aktiv an diesen Tagen teilzunehmen, denn nur „viele Hände machen der Arbeit ein 

Ende“. 
 

Nachdem das Wetter wieder wärmer wird, freuen sich schon viele auf ihre Gärten 

und Balkone, daher jetzt schon die Bitte an alle, denken wir wieder an ein schönes 

und lebenswertes Niklasdorf. So haben sich wieder Freiwillige bereiterklärt, die öf-

fentlichen Anlagen unseres Ortes mit Blumen zu schmücken. 
 

Ein großes Thema stellt auch die Mülltrennung dar. So wird vermehrt bemerkt, dass 

bei so manchen Haushalten das Mülltrennen kein ernstes Thema ist. Wenn man durch 

den Ort fährt ist auch zu sehen, dass so manche Müllsammelstellen - vor allem bei 

den Mehrparteienhäusern - sehr verschmutzt sind. Beachten Sie bitte, dass es auch zu 

Problemen mit Ungeziefer kommen kann; halten Sie daher die Sammelplätze sauber. 

Bei der Marktgemeinde liegen „Müll-ABC‘s“ zur richtigen Mülltrennung auf. 
 

Zum Schluss bedanke ich mich bei allen, die aktiv Umweltschutz betreiben. Diejeni-

gen, die noch nicht überzeugt werden konnten, bitte ich, die Sache doch etwas ernster 

zu nehmen. 
 

Mit dieser Bitte verbleibe ich mit freundlichen Grüßen 
 

          Ihr Umweltschutzreferent 
 

 

 

REINIGUNG DER BIOTONNEN 2019 
 

10. April, 22. Mai, 19. Juni, 24. Juli, 14. August, 18. September, 09. Oktober 
 

Die Kosten für die Biotonnenreinigung sind bereits in den Müllgebühren enthalten. 
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Wir schmücken Niklasdorf 
 

Auch im Vorjahr haben sich wieder zahlrei-

che Helferinnen und Helfer gefunden, um 

die öffentlichen Anlagen und Beete zu be-

pflanzen. An dieser Stelle gilt wieder ein 

besonderer Dank an alle Beteiligten für das 

gute Gelingen. 

Veranstaltungen und Termine 

 

Flurreinigung 
 

Teilnahme an der Aktion „Saubere 

Steiermark“ mit den Naturfreunden 
und der Volksschule Niklasdorf 

(Kinder der 3. und 4. Klasse)  
 

Donnerstag, 11. April 2019 

ab 09.45 Uhr  
 

Treffpunkt: Volksschule 

 

Bachreinigung 
 

durch die Freiwillige Feuerwehr 

und die Betriebsfeuerwehr 
 

Montag, 08. April 2019 
ab 17.00 Uhr 

Handschuhe und Abfallsäcke 
werden wieder von der Marktge-

meinde Niklasdorf zur Verfügung 

gestellt; die Ausgabe erfolgt 
beim jeweiligen Treffpunkt. 

WICHTIGE INFORMATION 

zum Thema „Sperrmüll“ 
Sperrmüll bzw. Bauschutt können Sie von Montag bis Freitag von 11.00 bis 13.30 Uhr so-

wie Samstag von 08.00 bis 10.00 Uhr gratis im Altstoffsammelzentrum abgeben. Für eine 

Abholung durch die Gemeinde ist eine Gebühr von 16 Euro je LKW-Fuhre 

vor der Abholung zu entrichten. Abfuhrtag ist grundsätzlich der Dienstag! 
 

Bitte den Sperrmüll erst 1 Tag vor der vereinbarten Abholung hinausstellen! 

Anmeldung, Einzahlung und nähere Informationen: Gemeindeamt, Zi.Nr. 5 

Flurreinigung 
 

Berg– und Naturwacht mit der Frei-
willigen Feuerwehr und 

„Kameradschaft vom Edelweiß“ 
 

Samstag, 13. April 2019 

ab 08.30 Uhr  
 

Treffpunkt: Neues Rüsthaus 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http%3A%2F%2Fwww.fotosearch.com%2Fclip-art%2Ftrash.html&ei=fNwHVZriLcXsUryUgZgP&bvm=bv.88198703,d.d24&psig=AFQjCNEs0PORxRz0b2wIP8JY_EUYqB_lbA&ust=142666493239
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Ziel der Umweltschutzfahrt im Vorjahr war die Besichtigung der Fa. Sau-

bermacher in Unterpremstätten zum Thema „Entsorgung von Altbat-

terien“. Nach einem stärkenden Mit- tagessen stand ein Besuch der Feuer-

wehr– und Zivilschutzschule Steier- mark am Programm, wo uns die Ge-

fahren von Lithium-Akkus demons- triert wurden. Den traditionellen Ab-

schluss am Nachmittag bildete der gemütliche Ausklang im VAZ.  

 Umweltschutzfahrt 2018 

 Blumenschmuckfahrt 2018 
Bei herrlichem Wetter war das Narzissenfest das Ziel der Blu-

menschmuckfahrt 2018. Am Vormittag bewunderten wir den 

Stadtkorso und nach einem stärkenden Mittagessen konnten wir 

uns am Bootskorso erfreuen. 
 

Wir möchten uns bei jenen Gemeindebürgern bedanken, die 

mit Garten– oder Balkon-

schmuck zur Ortsverschönerung 

beitragen und freuen uns schon 

auf die Fahrt im heurigen Jahr. 
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           Jahresabfallbilanz 2009- 2018 

 

Seit vielen Jahren nehmen wir die Umweltschutzzeitung zum Anlass, eine Abfall-

bilanz und die Jahreskosten für die Sammlung und Verwertung der unterschiedlichen Frakti-

onen zu präsentieren. 

Jährliche Schwankungen hängen - besonders bei Restmüll, Bio-Abfall und Papier - unter an-

derem sicher auch mit den unterschiedlichen Abfuhr-Terminen zusammen. 

Insgesamt zeigt sich in Niklasdorf ein homogenes Bild ohne große Steigerungen, aber auch 

ohne markante Abfallreduktionen. 

 

Wir bitten  Sie,  auch weiterhin auf Mülltrennung und Abfallvermeidung zu achten. 

      Abfallart            Gewicht in to       

Die Entsorgungskosten betrugen im Jahr 2018 (exkl. MWSt.)         
                                                                                                                              € 
 

Restmüll (Sammlung, Transport, Sortierung, Deponierung)                  71.705,--* 

Sperrmüll                                            27.306,-- 

Biomüll                                            58.126,--* 

Altpapier                                            14.300,--* 

Altglas                                      1.764,-- 

Altmetall/Schrott o. KFZ                                   ------ 

Verpackungen                                     ------ 

Alttexti1ien                                     ------ 

Problemstoffe                                     5.053,-- 

Beiträge an den Abfallwirtschaftsverband                      13.796,-- 

Betriebskosten für das Altstoffsammelzentrum                      24.290,-- 

Sonstige Kosten (Altreifen, Bauschutt, Baumschnitt usw.)                    30.574,-- 

                                                                                                                        246.914,-- 

* Die tatsächlichen Kosten 2018 liegen erst nach Abrechnung der Müllabfuhr Leoben vor.  

      

 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

           

Restmüll 308,66 328,96 315,54 322,76 323,36 330,84 336,78 338,42 336,58 331,60 

Biomüll 235,82 217,08 233,24 226,36 213,50 231,66 218,56 219,12 237,16 218,64 

Altpapier 212,52 211,94 199,43 198,37 186,71 186,45 195,22 188,34 187,99 180,95 

Altglas   58,51   67,20   68,81   62,92 63,53 63,58 69,82 63,50 67,95 64,32 

Sperrmüll 153,66 167,98 221,80 214,86 188,62 225,42 283,22 203,94 184,52 175,68 

A1u- und Weißblech     9,26     8,78     8,42    11,98 10,90 9,99 10,73 9,66 11,13 11,64 

Schrott   50,19   29,87   59,57    48,82 42,84 53,99 55,98 50,51 59,40 54,28 

Elektronikschrott    18,41   17,40   21,49    19,26 19,05 18,88 19,37 16,77 10,32 7,94 

Problemstoffe   17,0   21.47   23,09    21,13 21,43 17,76 16,47 16,14 15,29 16,08 

Leichtfraktion   58,33   62,65   54,13    59,78 66,56 62,30 67,18 61,06 52,74 62,69 

Holz   54,34   72,32   85,32    82,54 68,22 68,24 86,40 82,70 94,80 101,46 

           

      

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http%3A%2F%2Fwww.fotosearch.com%2Fclip-art%2Ftrash.html&ei=fNwHVZriLcXsUryUgZgP&bvm=bv.88198703,d.d24&psig=AFQjCNEs0PORxRz0b2wIP8JY_EUYqB_lbA&ust=142666493239
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Die Gemeinschaft Steirischer 
Abwasserentsorger informiert: 

 
 

Feuchttücher verursachen Millionen-Schaden  
 
 
Rund 1.200 LKW-Fuhren an Fehlwürfen werden allein in der Steiermark jährlich 
widerrechtlich und sorglos über den Kanal „entsorgt“. Die Kosten dafür belaufen 
sich auf etwa 16 Millionen EURO.  
Handelsübliche Feuchttücher bilden einen erheb-
lichen Anteil dieser Fehlwürfe. Sie stellen für die 
Kanal- und Kläranlagenbetreiber ein besonderes 
Problem dar, weil sie – je nach ihrem jeweiligen 
Kunstfaser-Anteil – sehr reißfest und nicht biolo-
gisch abbaubar sind. Die Feuchttücher verursa-
chen Verstopfungen in Pumpwerken sowie Be-
triebsstörungen in den Kläranlagen.  
Ihre Entsorgungskosten (inklusive Reparatur- 
und Wartungskosten) sind DREIMAL HÖHER als die Produktkosten. Diese Ent-
sorgungskosten zahlen letztlich wir alle in Form der Kanalbenützungsgebühr.  
 

Problemursachen erkannt 
 
Die wesentlichen Ursachen für die von den Feuchttüchern ausgehenden Proble-
me liegen in den bei ihrer Erzeugung verwendeten Ausgangsmaterialien: je höher 
der Kunstfaser-Anteil bei den Trägermaterialien desto reißfester und weniger ab-
baubar sind die Produkte. Nach eingehender Analyse der im Rechengut mehrerer 
steirischer Kläranlagen gefundener Feuchttücher – eine wahrlich nicht besonders 
delikate Arbeit – wurden drei unterschiedliche Gruppen von Feuchttüchern – von 
abbaubar bis nicht abbaubar – definiert. Jedenfalls sind Erzeugnisse mit einem 
hohen (oder ausschließlichen) Naturfaser-Anteil (Zellulose) unproblematisch. 
Gleichzeitig wurden aber auch ganz unterschiedlichste Verwendungszwecke die-
ser Produkte erkannt (z. B. Euterreinigungstücher).  

 
Entsorgungskosten werden steigen 
 
Die Marktvolumina für Feuchttücher haben sich – vor allem in Westeuropa 
und in den USA – in den vergangenen Jahren erheblich ausgeweitet: jähr-

lich um bis zu 9 Prozent.  
Mit dieser deutlichen Verkaufs-Zunahme ist zukünftig mit einer 
merklichen Steigerung der Entsorgungskosten zu rechnen. Diese 
betragen gegenwärtig bereits in der Steiermark rund 3,6 Millionen 
EURO.  




